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Deutschland 5,90 €
Schweiz 10,50 CHF I Österreich 6,50 €

Italien 7,50 € I Luxemburg 6,90 €
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Wellness « Winterzauber « Genuss
im Verwöhnhotel Kristall«««« S am Achensee

Perfekt erholen im Adults Only Hotel!
Buchen Sie jetzt Ihr Wellness-Wunschkonzert mit bis zu 4 Lieblings-

Treatments nach Wahl, Aktivprogramm & ausgezeichnetem Kulinarium.

Mehr auf www.kristall-pertisau.at

Relaxen
zu zweit

auf 2100 m2 SPA mit Wellness-Alm

Gourmet-
Kulinarik

Spitze auch für Wein-Liebhaber

Langlaufen &
Schneeschuhwandern

5 geführte Wanderungen / Woche

Verwöhnhotel Kristall««««S

Seebergstraße 10 | A-6213 Pertisau am Achensee | Tirol | Österreich | info@kristall-pertisau.at
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: Tel. +43 (0)5243 5490 | www.kristall-pertisau.at

ADULTSONLY



“ Die wärmende Sonne ist in  
Sicht – welche Überraschungen hält 

der Frühling wohl bereit? ”

LOREN NOWAK

REDAKTEURIN

REISEWELT ALPEN MAGAZIN

HALLO, LIEBE LESERINNEN UND LESER!

M
an nehme sanfte Sonnenstrahlen, die die Nase kitzeln, füge Blumen, die in allen Farben blühen hinzu, und streut 
nur eine winzige Brise Jammerei über schlechtes Wetter darüber – voilà, der Grundstein für den Frühling ist gelegt. 
Während diese Zeilen entstehen, ist zwar noch Mitte Februar und ein – zugegeben – extra kuscheliger Schal wärmt 
mich fast so gut, wie es eine wärmere Temperatur könnte, aber beim Blick auf die Themen und Geschichten der 
vorliegenden Reisewelt ALPEN-Ausgabe wächst meine Vorfreude auf das 2. Quartal trotzdem nochmals merklich. 

Wie gut, dass wir das Frühjahr bereits zu uns eingeladen haben!
So berichtet Uli Auffermann über einen aussichtsreichen Roadtrip auf der ältesten Ferienstraße Deutschlands, der Deutschen 

Alpenstraße. Die 484 Kilometer lange Panoramatour führt von Lindau am Bodensee bis zum Königssee bei Berchtesgaden und ist 
sicher auch für Reisemobilisten eine tolle Möglichkeit, einige der schönsten Ecken des Allgäus und Oberbayerns kennenzulernen 
(Seiten 16 bis 21).

Einen zweiten und nicht minder besonderen Artikel steuert Uli Auffermann mit dem Titel »Für den guten Ton« bei: Er durfte 
einigen Instrumentenbauern bei ihrer faszinierenden Arbeit über die Schulter schauen und erzählt eindrücklich, wie aus einem 
schlichten Stück Holz so wunderbare Musikinstrumente entstehen können (Seiten 60 bis 64).

Andrea Strauß weiß, wie man an heißen Tagen eine Abkühlung in den Alpen bekommen kann – sie stellt in ihrem Beitrag sechs 
spektakuläre Wasserfälle vor, die sich auch grundsätzlich als Ausflugs- und Wanderziele eignen (Seiten 28 bis 35).

Einen Geheimtipp im Meraner Land (Südtirol) präsentiert Christina Feser. In einem kleinen Seitental am Fuße des Ortlermassivs, 
dem Ultental, ist sie auf dem etwa 18 Kilometer langen Höfeweg unterwegs. Warum sich hier einmal mehr zeigt, wie sehr sich genau-
es Hinschauen lohnt, lesen Sie ab der Seite 52.

Unsere Lifestyle-Rubrik hat diesmal »Die nächste Generation der Wanderschuhe« zum Thema (Seiten 78 und 79) und beweist, 
dass es mittlerweile modernes Schuhwerk gibt, das einen von der Stadt direkt in die Natur oder auf den Berg zum Gipfelgenuss 
begleiten kann.

Apropos Genuss: Auch die farb- und geschmacksintensiven Rezeptvorschläge, die Sie auf den Seiten 66 bis 72 finden, können 
dazu beitragen, einer möglichen Winterdepression entgegenzuwirken.

Ich wünsche Ihnen ein buntes Potpourri an Schönem, das Ihnen guttut,
Ihre

FRÜHLINGSDUFT
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ULTNER HÖFEWEG IN SÜDTIROL
Wanderung von uralten Bergbauern-
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illustren Vergangenheit

ALPEN NEWS
Aktuelles aus den Tourismusregionen, 
Hinweise und Empfehlungen

INSTRUMENTENBAU 
IN DEN ALPEN
Musizieren gehört zu den Alpen wie 
das Bergsteigen und Skifahren. Dort 
findet man aber auch die edelsten 
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einzigartiger Instrumente

DEUTSCHE ALPENSTRASSE
Vom Bodensee zum Königssee 
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COVER
Wer Ruhe sucht und dabei trotzdem aktiv sein möchte, 

ist in Weißbriach im Gitschtal in Kärnten an der richtigen 
Adresse. Unser Cover zeigt die Möselalm.

A
bb

. C
am

pi
ng

st
er

ne
.a

t/
P

et
er

 M
ai

er
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FRÜHLINGSURLAUB 
IN DEN ALPEN
Nein zur Hektik, ja zur Ruhe –  
7 Ideen für eine Auszeit in den Bergen

WANDERSCHUHE MODERN 
INTERPRETIERT
Symbiose aus Technologie und Style – 
12 Modelle im Fokus
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67

68
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72

FORELLE, FERMENTIERTE 
RADIESCHEN, SAHNE-MEER- 
RETTICH-HOLUNDERSUD
aus dem Hauben-Restaurant 1908 

SÜSS-SAURE SUPPE
aus dem Riesengebirge

TAFELSPITZ MIT WURZEL-
GEMÜSE, TREVISANO-RADICCHIO 
UND BERGLINSEN
aus Südtirol

TOMATEN-TARTE MIT »BONBON-
TOMATEN«, BURRATA-ESPUMA & 
ZITRONEN-BASILIKUM
aus den französischen Alpen

GEBACKENES APFELSTRUDEL-
PARFAIT MIT SAUERRAHM-
ESPUMA UND WARMEM 
WALDHONIG
Kreation nach Michelin-Sterne-Koch 
Luis Haller
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LIFESTYLE
MODE & TRENDS

DEUTSCHE ALPENSTRASSE 
ON TOUR AUF DER ÄLTESTEN 
FERIENSTRASSE DEUTSCHLANDS

 16
66

FÜR GOURMETS 

STERNE
KÜCHE
Unsere fünf Gerichte aus den 
Bergen sind diesmal herrlich intensiv 
im Geschmack und so, wie die 
Spitzenköche diese Kreationen 
auf den Teller bringen, beinahe 
zu schade zum Essen ... beinahe! 
Vielleicht trauen Sie sich, die 
essbaren Kunstwerke zuhause 
einmal nachzumachen?

 www.wir-leben-outdoor.de/newsletter

Erhalten Sie 
exklusiv Neuigkeiten 
zu unseren 
Zeitschriften.

NEWSLETTER
JETZT 

ANMELDEN!

78

Im Abo erhältlich:
4 Ausgaben im Jahr.
Keine Ausgabe mehr 
verpassen!
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Schweiz 10,50 CHF I Österreich 6,50 €

Italien 7,50 € I Luxemburg 6,90 €
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23,60 €

(4 Ausgaben/Inland)
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ALPEN IMPRESSIONEN
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RUND UM DEN
MURTENSEE

Der Schweizer Murtensee gehört zu den drei großen Seen im Jura & Drei-Seen-Land und hat 
eine rechteckige Form mit einer Fläche von 22,8 Quadratkilometern. Ein Hügel und weniger als vier 
Kilometer Luftlinie trennen ihn vom See Neuchâtel, mit dem er durch den Broye-Kanal verbunden 
ist. Am Südufer des Murtensees liegt ein Badestrand, das alemannische Ostufer säumen Murten 
und die Nachbardörfer. Das hübsche Weinbaugebiet nördlich des Murtensees, Mont Vully, 
kann auf verschiedenen Themenpfaden erkundet werden.

 fribourgregion.ch
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Vom Bodensee 
zum Königssee

ÄLTESTE FERIENSTRASSE DEUTSCHLANDS

Mit der Deutschen Alpenstraße durch 
das bayerische Alpenland

Die älteste Ferienstraße Deutschlands reiht eine
bedeutende Sehenswürdigkeit an die andere

und führt eindrückliche Landschaften, kulturelle
Vielfalt und malerische Orte zusammen!

16  |  REISEWELT ALPEN

TEXT: ULI AUFFERMANN 

REISEWELT DEUTSCHE ALPENSTRASSE



“ Die Deutsche 
Alpenstraße bietet eine 

wirklich geballte Ladung 
an landschaftlichen und 

kulturellen Höhepunkten, 
gespickt mit regionalen 

Besonderheiten, wie es sie 
wohl nur einmal gibt!  ”

Uli Auffermann

W
enn man sich die bayeri-
schen Alpen einmal in ei-
nem Zug ansehen möchte, 
dann ist die Deutsche Al-
penstraße wie geschaffen 
dafür! Die 484 Kilometer 
lange Ferienstraße von 
Lindau am Bodensee hin-

über zum Königssee steuert viele unbedingt 
sehenswerte Stellen an. Dazu finden sich 
überall faszinierende Blicke über das Voral-
penland und hinüber zur Gipfelsilhouette der 
Alpennordseite.

So wechseln sich liebliches Hügelland mit 
sattgrünen, blühenden Alpenwiesen ab, er-
öffnen sich kurvenreiche Pässe, steile Berg-
wände und beeindruckende Gipfel. Inmitten 
der schönsten Wanderregionen Deutsch-
lands warten glasklare Seen, idyllische Täler 
und charmante Dörfer auf einen Besuch. A
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Bild | Zwischen Bad Hindelang 
und Wertach warten am 
Oberjochpass über 100 Kurven 
auf eine Befahrung! Bild oben 
rechts | In Lindau liegt der 
Startpunkt der Alpenstraßen-Tour 
Richtung Königssee.

REISEWELT ALPEN  |  17
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REISEIDEE
mit dem Wohnmobil

Im Sommer kann die 
Deutsche Alpenstraße 
als Einstiegstour ins 

alpine Wohnmobilfahren 
genutzt werden, 

vorausgesetzt man 
hat schon etwas 

Erfahrung außerhalb 
der Berge gesammelt 
und das Wohnmobil 
ist nicht allzu groß. 

Wohnmobilstellplätze 
und Campingplätze gibt 

es unterwegs genug.

VOM AUTOR 
EMPFOHLEN

TRAUMSTRASSEN 
DER WELT

Ein umfangreiches 
Marketingkonzept 
des Vereins Deutsche 
Alpenstraße soll die 
Ferienstraße unter den 
weltweiten Top Ten der 
Traumstraßen etab-
lieren. So kann man 
zum Beispiel über die 
Tourismusbüros mehr-
tägige Komplettreisen 
mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten buchen.

 deutsche-
alpenstrasse.de

Bild oben | Schlösser, Burgen und Burgruinen, wie 
hier die Burgruine Falkenstein bei Pfronten, säumen 

die Alpenstraße. Bild oben rechts | Eine echte 
Brotzeit ist im Allgäu ein Muss – wie hier  

auf der Alpe Gerstenbrändle. 

EINE ENORME HERAUSFORDERUNG
In den 1930er-Jahren wurde mit dem Bau 

der Deutschen Alpenstraße begonnen. Quer-
verbindungen zwischen den Alpendörfern gab 
es nur sehr wenige und viele schöne Stellen 
waren noch kaum erschlossen. Bis zum Herbst 
1939 konnten rund 275 Straßenkilometer an-
gelegt werden. Mit Kriegsbeginn aber endeten 
die Bauarbeiten. Erst 1960 war die zumeist 
über einspurige Landstraßen verlaufende Al-
penstraße fertiggestellt. Ja, man konnte die 
Strecke nun befahren, aber bis es wirklich eine 
durchgehende und nach den geplanten Maß-
gaben ausgebaute Route längs der deutschen 
Alpen gab, vergingen noch viele Jahre. 

Heute ist die beliebteste Ferienstraße 
Bayerns durch ein spezielles Routenschild 
gekennzeichnet und setzt im Zeichen der 
Nachhaltigkeit nun auch voll auf E-Mobilität. 
Die Strecke bietet jede Menge beschaulichen 
Fahrspaß, und obwohl die Pässe kaum nen-
nenswerte Höhen erreichen, sollten sie trotz-
dem nicht unterschätzt werden. 
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INS OBERALLGÄU 
Wir haben uns für die klassische Fahrt- 

richtung entschieden und starten also am Bo-
densee. Ein Bummel durch Lindau ist genau 
das Richtige, um sich auf die bevorstehende 
Tour entlang der Deutschen Alpenstraße ein-
zustimmen. Die Altstadt liegt auf einer Insel, 
Wahrzeichen ist die Hafeneinfahrt mit dem 
Leuchtturm und dem Bayerischen Löwen. 
Von dort fahren wir auf einer kurvenreichen 
Bergstraße hinauf zum Höhenkurort Schei-
degg, während man dabei wunderbare Aus-
blicke auf die Vorarlberger und gelegentlich 

REISEWELT ALPEN  |  19

Berge rechts, liebliche Wiesen zur Linken – 
so geht es auf der Deutschen Alpenstraße 

durch Oberbayern.

auch auf die Schweizer Alpen genießt. Ein 
solcher Panoramablick inklusive Nagelfluh-
kette bietet uns dann auch das sogenannte 
»Paradies« auf der Fahrt nach Oberstaufen. 
Weiter durch das Oberallgäu, vorbei am Gro-
ßen Alpsee, erreichen wir Immenstadt.

Nächste Station ist Sonthofen, Deutsch-
lands südlichste Stadt, von der aus auch ein 
Abstecher nach Oberstdorf einlädt, dem wohl 
bekanntesten Ferienort der Allgäuer Alpen. 
Unbedingt probieren sollte man eine der 
hiesigen Käsespezialitäten und natürlich die 
vielgeliebten »Kässpatzen«!

ÜBER BAD TÖLZ ZUM SCHLIERSEE 
Nochmals fahren wir ein Stück zurück 

ins grüne Voralpenland Richtung Bad Tölz, 
vorbei am Walchensee, einem Eldorado für 
Wassersportler und größtem Gebirgssee 
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In der Gemeinde Bad Hindelang, mitten 
im Naturschutzgebiet Allgäuer Hochalpen ge-
legen, erreichen wir auch Deutschlands kur-
venreichste Straße: die Oberjoch-Passstraße. 
Bereits im Mittelalter ein wichtiger Handels-
weg, werden heute die rund 300 Höhenmeter 
in mehr als 100 Kurven überwunden. 



W
ie Diamanten funkeln die 
Wassertröpfchen im Son-
nenschein. Tausende über 
Tausende stieben durch 
die Luft, getragen vom 
Wind. Er treibt sie uns ins 
Gesicht, kitzelt uns damit 
am Hals, an den Schultern 

und den Armen. Nicht lange und wir sehen 
aus wie frisch geduscht. Gut tut die Erfri-
schung an diesem heißen Sommertag.

Je näher wir dem Wasserfall kommen, 
desto mehr Gischt ist in der Luft und desto 
kühler wird es. Auch das Donnern der Wasser-
massen wird lauter und lauter. Die Besucher, 
die ganz vorne an der Aussichtsplattform 
stehen, tauschen sich in Zeichensprache aus. 
Unterhalten kann man sich in der Nähe die-
ser Naturgewalt nicht mehr.

Es scheint, als müsste jeder Besucher erst 
den richtigen Abstand finden, um den Was-
serfall genießen zu können. Nicht zu nah und 
nicht zu weit weg. Das Donnern und Brausen 
soll nicht zu laut sein, aber doch vernehm-
bar. Nicht zu viel Gischt, aber doch ein we-
nig Erfrischung. Und am besten so, dass man 
den Regenbogen sieht, der mal stärker, mal 
schwächer den Wasserfall ziert.

Wasser zieht uns an. Ob See oder Bach, ob 
Meeresbrandung oder Moortümpel. Wasser-
fälle aber vereinen die Gleichförmigkeit und 
Beständigkeit mit der Macht und der impo-
santen Kraft der Natur. Dabei ist jeder Was-
serfall anders. Der eine beeindruckt durch 
seine unvorstellbaren Wassermassen, der 
andere mit seiner Fallhöhe, wieder ein ande-
rer durch die vielen Felsstufen, über die das 
Wasser wie auf einer riesigen Freitreppe in 
die Tiefe fließt.

Wenn es um weltweite Superlative geht, 
stehen die Wasserfälle in den Alpen nur in 
der zweiten Reihe. Einen Iguazú-Fall an der 

Grenze Brasilien-Argentinien, einen Salto 
Ángel in Venezuela oder die Niagarafälle in 
Nordamerika bleiben bezüglich Wassermen-
ge, Breite des Wasserfalls und Höhe unüber-
troffen. Trotzdem, auch zwischen Genf und 
Wien gibt es herrliche Wasserfälle, die eine 
Reise wert sind. Oft ist es nicht so sehr der 
große Name als vielmehr das richtige Timing, 
das sie zu einem besonderen Erlebnis ma-
chen. 

Unter den TOP 6, die wir vorstellen, be-
finden sich drei Wasserfälle, die ihr Wasser 
aus weitläufigen Gletschergebieten beziehen 
und daher zur Schnee- und Gletscherschmel-
ze im Frühsommer und Sommer besonders 
beeindrucken: die Krimmler Wasserfälle in 
Österreich, die Cascate del Rutor im Aos- 
tatal und der Reinbachfall in Südtirol. Zwei 
weitere werden von Karstquellen gespeist, 
– der Gollinger Wasserfall in den Berchtes-
gadener Alpen und die Kuhfluchtfälle bei 
Garmisch-Partenkirchen – sie sind an den 
ersten Schönwettertagen nach Regenfällen 
besonders wuchtig. Der Engstligenfall in den 
Berner Alpen schließlich hat zwar auch einen 
kleinen Gletscher in seinem Einzugsgebiet, 
vor allem aber eine sehr große Almfläche und 
wird im Übrigen auch energiewirtschaftlich 
genutzt und reguliert.

Einen Besuch, ja, eine Reise, sind alle die-
se Wasserfälle wert, zumal sie in wunderba-
ren Berggegenden liegen, die mit vielen wei-
teren Attraktionen aufwarten.

Manche der TOP 6 sind leicht erreich-
bar, zumindest die unterste Wasserfallstufe 
ist meist mit einem kurzen Spaziergang zu 
sehen. Bei manchen lohnt es sich aber, ei-
nen ganzen Tag einzuplanen, um auch die 
höher liegenden Stufen zu erwandern und 
immer neue Blickwinkel zu bekommen. Beim 
Krimmler Wasserfall, beim Engstligenfall, bei 
den Rutorfällen und den Reinbachfällen ist 
die Wanderung bis ans obere Ende der Stufen 
reizvoll und absolut empfehlenswert. Kurz: 
Die Wasserfälle sind im Sommer ein lohnen-
des Ziel, erfrischend und beeindruckend.

TEXT: ANDREA STRAUß  FOTOS: ANDREAS STRAUß

Spektakuläre Wasserfälle sind mit ihrer 
Naturgewalt beeindruckend, sprechen alle 

Sinne an und sind vor allem im Hochsommer 
wunderbare Ausflugs- und Wanderziele. 
Wir stellen die TOP 6 in den Alpen vor.

Bild oben | Die riesigen Kaskaden der Rutorfälle 
in Italien sieht man schon von Weitem. Bild linke 
Seite | Aber auch aus der Nähe sind die gischenden 
Wassermassen beeindruckend – zumal auch der 
Fernblick auf den Mont Blanc und die Grandes 
Jorasses das »Erlebnis Rutor« bereichern.

“ Seele des Menschen, 
wie gleichst du dem 

Wasser! Schicksal des 
Menschen, wie gleichst 

du dem Wind!  ”
Johann Wolfgang von Goethe

(1749 - 1832), aus: »Gesang der 
Geister über den Wassern«, 

nach einem Besuch des 
Staubbachfalls in der Schweiz
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Bild ganz oben | Ganz großes Kino an den Krimmler 
Wasserfällen! Sie sind die höchsten in Österreich 

und vielleicht auch die schönsten. Bild oben | Einen 
Großteil des Wassers beziehen die Wasserfälle von 
den Gletschern. Bild oben rechts | Die Krimmler 
Wasserfälle liegen am Westrand des Nationalparks 

Hohe Tauern und sind eines seiner Highlights.

REISE INFO

TOURISMUSVERBAND KRIMML
Oberkrimml 37, 5743 Krimml, Österreich, 
Tel.: +43 6564 72390

 zillertalarena.com

HIGHLIGHTS
¡ höchster Wasserfall in Österreich
¡ Lage im Nationalpark Hohe Tauern
¡ drei Wasserfallstufen
¡ erschlossen durch eine Steiganlage
Lage: Salzburg, Österreich
Fallhöhe: 385 Meter
Zeitbedarf: ½ Tag
Eintrittspreis: 5 Euro
Webseite: Krimmler Wasserfälle, ÖAV Warnsdorf/
Krimml, 5743 Krimml 47, Österreich, 
Tel.: +43 6564 7212

 wasserfaelle-krimml.at
 Hat man die Wahl, dann besucht man 

die Krimmler Wasserfälle im Juni oder Juli an 
einem Schönwettertag bei hochsommerli-
chen Temperaturen. Hoch oben auf den Ber-
gen des Nationalparks Hohe Tauern und in 
den angrenzenden Zillertaler Alpen schmel-
zen dann die letzten Schneereste des vergan-
genen Winters dahin und auch die Gletscher 
geben von ihrem Volumen ab.

Die Wassermassen sammeln sich in 
der Krimmler Ache, die das lange Achen-
tal durchfließt und schießen schließlich in 
drei großen Wasserfallstufen insgesamt 385 
Meter hinab. Mit 145, 100 und 140 Metern 
Fallhöhe ist jede der Stufen sehenswert und 
imposant. Die großen Wassermengen lassen 
sie aber noch beeindruckender erscheinen. 
Selbst ohne Fernreise fühlt man sich zu den 
ganz großen Wasserfällen der Welt versetzt.
Dass die Krimmler Wasserfälle die vielleicht 

bekanntesten der Alpen sind, liegt auch dar-
an, dass selbst im Mittelalter bereits ein Han-
delsweg an ihnen vorbeiführte. Aus dem Sü-
den importierte man Wein und verschiedene 
Luxusgüter, auf dem Weg zurück beförderte 
man Salz. Später lösten Touristen die Händ-
ler ab.

Bereits 1835 wurde ein Steig angelegt bis 
hinauf an die Oberkante des untersten Was-
serfalls, und bald errichtete man auch ein 
Malerhäuschen für jene, die den Wasserfall-
blick auf Leinwand mit nach Hause nehmen 
wollten. Heutzutage werden die Impressio-
nen mit der Kamera oder dem Smartphone 
auf Pixel gebannt – vermutlich von jedem der 
400.000 Besucher jährlich.

SALZBURGER LAND ÖSTERREICH

KRIMMLER WASSERFÄLLE

Österreichs höchster Wasserfall
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GOURMET-
GRÜSSE

REZEPTIDEEN

Bild | Aus regionalen Zutaten 
überraschend Kompositionen 

zaubern:  Das schmeckt man in jedem 
Gericht aus Stephan Zippls Küche im 

Haubenrestaurant 1908.
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Unsere fünf Gerichte aus den Bergen sind diesmal 
herrlich intensiv im Geschmack und so, wie die 

Spitzenköche diese Kreationen auf den Teller 
bringen, beinahe zu schade zum Essen ... beinahe!
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FORELLE, 
FERMENTIERTE 
RADIESCHEN, 
SAHNE- 
MEERRETTICH-
HOLUNDERSUD, 
MELISSE & 
GEBACKENES 
BROT

VON CHEFKOCH 
STEPHAN ZIPPL AUS DEM 
HAUBENRESTAURANT 1908 
IM PARKHOTEL HOLZNER

ZUBEREITUNG:

Forelle entgräten, Haut entfernen, 
salzen und in Olivenöl nur auf der 
Hautseite 10 Sek. anbraten. Anschlie-
ßend in etwa gleich große Quadrate 
schneiden. Mit Salz und Olivenöl 
nachwürzen. Forellenhaut waschen 
und im Ofen zwischen zwei Backpa-
piere und zwei Blechen bei 165 °C cir-
ca 50–60 Minuten knusprig backen.

Für das Melissenöl die Kräuter 
zupfen, das Samenöl auf 65 °C erwär-
men, in den Mixer geben, eine Prise 
Salz dazugeben. Die Kräuter in den 
Mixer geben und für 5 Minuten auf 
schnellster Stufe mixen. Danach ins 
Passiertuch geben und absieben.

Für die Melissencreme das Eigelb 
mit Salz und Zitronensaft verrühren, 
das Melissenöl nach und nach im Fa-
den einrühren, bis sich eine homoge-
ne Creme bildet (Mayo).

Für das Holundergel den Holunder 
mit Zucker und Wasser aufkochen 
lassen und für mindestens 2 Stunden 
ziehen lassen. Abseihen, Limoncello, 
Zitronensaft, Agar-Agar hinzugeben. 
Nochmals unter ständigem Rühren 
zum Kochen bringen. Kalt stellen in 
den Kühlschrank für etwa 4 Stunden 
und im kalten Zustand mit einen 
Mixer kräftig mixen.

Alle Zutaten des Sahne-Meerret-
tich-Holundersuds zusammen auf-
kochen lassen, für 2 Stunden ziehen 
lassen. Danach abseihen und bei 60 °C 
servieren.

Pane Fritto: Alle Zutaten zusam-
men verkneten, den Teig für 1 Stunde 
bei Raumtemperatur ruhen lassen. 
Anschließend auf je 40 Gramm Bäll-
chen aufteilen, in eine vorgeölte Form 
geben und im Ofen bei 100 °C Dampf 
15 Minuten dämpfen. Dann in Öl bei 
160 °C goldgelb ausbacken. 
Warm servieren.

Die Radieschenscheiben in dünne 
Scheiben schneiden und mit Salz und 
Olivenöl marinieren. Radieschen wa-
schen und halbieren, 2 % Salz und 2 % 
Zucker hinzugeben (vom Gewicht der 
Radieschen ausgegangen), Apfelsaft 
dazugeben und alles zusammen in 
einen Vakuumbeutel geben und bei 
90 °C vakuumieren. Den Vakuumsack 
bei etwa 25 bis 35 Grad lagern, bis sich 
ein Kissen aufbläht. Nach circa  
6 Tagen sind sie fertig. 

Für das Radieschengrün werden 
die kleinen Radieschenblätter eben-
falls mit Olivenöl mariniert.

ZUTATEN (FÜR 4 PERSONEN):

200 g Forellenfilet
1 El Olivenöl
4 TL Forelleneier (1 TL pro Person)
Melissenöl: 
100 g Melisse
25 g Petersilie
250 ml Samenöl
Salz
Melissencreme: 
50 ml Melissenöl
15 g Eigelb
1 TL Zitronensaft
Salz
Holundergel: 
10 Holunderblüten
300 ml Wasser
20 ml Zitronensaft
10 g Zucker
20 ml Limoncello
5 g Agar-Agar
Sahne-Meerrettich-Holundersud: 
200 ml Sahne
1 TL Meerrettich
2 Champignons
½ Schalotte
1 Blatt Lorbeer
Salz, Pfeffer
4 Holunderblüten
10 ml Limoncello
Pane Fritto: 
100 g Mehl 00 oder Manitoba-Mehl
10 g Butter flüssig
55–60 ml Magermilch
2 g Salz
7 g Zucker
5 g Hefe
Radieschenscheiben: 
Fermentierte kleine  
Radieschen (2½ pro Person)
Salz
Zucker
30 ml Apfelsaft, frisch gepresst
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Brauner, schwerer Wanderstiefel? Muss nicht sein! 
Heute gibt's Funktionalität und urbanes Design in einem – hochwertige 

Wanderschuhe im Sneaker-Look sozusagen. Her damit!

WANDERSCHUHE MODERN 
INTERPRETIERT

Das Obermaterial des Schuhs »Prime« besteht aus Wildleder und 
passt sich dem Fuß ideal an. Aufgrund der rutschfesten Sohle 

aus »BlackLabel-Street«-Gummi lassen sich auch Zustiege und 
kleinere Bergeinheiten problemlos bewältigen. Und wenn der Trail 

endet und die Kletterei beginnt, wird der Schuh ganz einfach an 
der Zugschleife befestigt oder verstaut.

BLACK DIAMOND,
100 Euro

 blackdiamondequipment.com

REDAKTION: LOREN NOWAK  FOTOS: HERSTELLER

Der leichte Wanderschuh 
»Terrashelter Low« bietet alles, 

was man von einem Lite-Hiking-
Schuh erwarten kann. Sein 

komfortables Softshell-Material 
ist wasserabweisend, eine 

federnde Vibram-Innensohle 
und dämpfende Innensohle aus 
Polyurethan schont Füße und 

Gelenke beim Wandern. 
JACK WOLFSKIN,

139,95 Euro
 jack-wolfskin.de

Der hohe rahmengenähte 
Schnürschuh »Lupaolina« 
von Luis Trenker kommt 

im Materialmix aus Echtleder 
und Baumwollcanvas.

Zudem überzeugen eine 
robuste Vibramsohle, Ösen 
im Bergschuh-Stil sowie die 
hübsche florale Stickerei am 

rechten Schuh außen.
Handgefertigt in Italien.

LUIS TRENKER,
459 Euro

 luistrenker.com

Der halbhohe Barfuß- 
schuh »HIQE Mid Terracotta 

Waterproof« sieht mit seinen 
erdigen Farben in Verbindung 

zum kontrastreichen Blau 
frisch und modern aus.  

Eine spezielle Outdoor-
sohle sorgt dafür, 

dass man sicher 
auftreten und 

auch auf nassen 
Oberflächen nicht 

wegrutschen kann.
ZAQQ,

169,90 Euro
 zaqq.de

Der multifunktionale Unisex-Lifestyle-
Schuh »54 High FG GTX« von Dolomite 

im Vintage-Design ist sowohl perfekt für 
den Spaziergang in der Natur als auch im 

urbanen Umfeld. Das Obermaterial ist aus Oil 
Nubuk-Leder und einer wassserabweisenden 

Gore-Tex-Membran. Das Fußbett »DAS 
Light« ist aus Mesh, die Außensohle aus 
stoßdämpfendem »Dolomite Vibram Ice- 
Trek 2«, das auch guten Halt auf nassem  
und unebenem Untergrund geben soll.

DOLOMITE,
199,95 Euro

 dolomite.it
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Der »Terrex Free Hiker 2 Gore-Tex« überzeugt mit Style und Komfort. 
Dank der atmungsaktiven Gore-Tex-Membran und der Außensohle 

aus Continental-Gummi nimmt er es auch mit widrigen Bedingungen 
auf. Egal, wie lang die Tour auch ist – die »Boost«-Dämpfung liefert 

Energierückgabe vom ersten bis zum letzten Schritt.
ADIDAS,
230 Euro
 adidas.de

In zeitlosem Design: Die wasserdichten Trekkingschuhe 
»MT500« aus Leder bieten auf allen Wegen hohen Komfort 

und maximalen Halt. Im Zehenbereich sind die Modelle 
mit einer Schutzkappe versehen, die vor Abrieb schützt. 

Als Damen- und Herrenvariante verfügbar.
DECATHLON FORCLAZ,

129,99 Euro
 decathlon.de

Mit Schaft aus zwei gewobenen 
Nylongeweben ist das Modell »Falcon 

Evo Jacquard GV« sehr leicht und 
verleiht einen modischen Look, mit 

dem man nach der Tour auch im Café 
eine gute Figur abgibt. Ist die Wetterfee 

mal etwas launisch, bietet eine Gore-
Tex Extended Comfort-Membran beste 

Atmungsaktivität und Schutz 
vor nassen Füßen.

ASOLO,
209,95 Euro
 asolo.com

Von Fels zu Fels wie eine Gams: Der 
lässige »Facet 75 Mid OutDry« kommt 

mit einer griffigen Sohle, weichen 
Dämpfung, wasserdichten Membran 

und mit hohem Tragekomfort –  
u. a. dank extra Stabilität im Fersen- 
und Mittelfußbereich – da ist kein 
Wanderweg zu weit! Für alle, die 

weniger Knöchelhalt benötigen, gibt es 
den Schuh auch als Low-Cut Variante.

COLUMBIA,
150 Euro

 columbiasportswear.de

Der Damenwanderschuh »Magma 2.0 S GTX WS« wurde für 
alle Aktivitäten in technisch anspruchsvollem Gelände am 
Berg konzipiert: Laufen, Wandern, Klettern. Er bietet her-
ausragenden Grip und Schutz in einem leichten und kom-
fortablen Schuh. Fazit der Redaktion: absolut begeistert!
TECNICA,
189,95 Euro

 blizzard-tecnica.com

Der Mid-Cut Herren-Sneaker »Wanaka 
WP« (Farbe hier: Camel) wird komplett 

aus veganen Materialien hergestellt 
und ist dank der PFC-freien NatureTex-

Membran außerdem wasserdicht.
SAOLA,

134,95 Euro
 uk.saolashoes.com

Der wasserfeste und atmungsaktive 
»Lukla Pro Mid Trekkingschuh« von 
Eddie Bauer mit herausnehmbarem 

Fußbett ist äußerst bequem, gibt einen 
guten Halt und ist ein echter Hingucker!

EDDIE BAUER,
159 Euro

 eddiebauer.de
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